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Weiterhinniedrige
Arbeitslosenquote
SCHÄRDING/RIED.Auchwenn es ver-
einzelt bereits Anzeichen für ein
NachlassendesaktuellenKonjunk-
turhochs gebe – geht man rein von
der Arbeitsmarktstatistik aus, ist
noch keine Eintrübung der Wirt-
schaft am heimischen Arbeits-
markt spürbar, so Harald Slaby,
Leiter des Arbeitsmarktservice
Schärding. Die Arbeitslosenquote
im Bezirk liegt aktuell bei drei Pro-
zent nach 3,3 Prozent im Ver-
gleichszeitraum des Vorjahres –
und somit in einem Prozentbe-
reich, in demman quasi von „Voll-
beschäftigung“ spreche. Zum Ver-
gleich:Landesweit liegtdieArbeits-
losenquote aktuell bei 4,3 Prozent,
österreichweit bei sieben Prozent.

Knapp 23.300 unselbständig Be-
schäftigte mit Wohnort im Bezirk
Schärding bedeuten ein Rekord-
hoch für Ende Oktober. Für Arbeit-
suchendeweiterhinsehrgut seidie
Situation am regionalen Stellen-
markt: „Die heimischen Firmen ha-
ben unsmehr als 500 Jobangebote
zur sofortigen Besetzung gemel-
det. Dazugibt es für Lehrstellensu-
chendeknapp260Angebote, eben-
falls einHöchststand für diese Jah-
reszeit.“

Stabilität auch im Bezirk Ried
Die Arbeitslosenzahlen dürften
sich im nächsten Jahr laut Progno-
sezwar leichterhöhen,derArbeits-
markt im Bezirk Ried erweise sich
aktuell jedoch als robust, so Rieds
AMS-Leiter Harald Jagereder. Im
Bezirk liegt die Arbeitslosenquote
bei 3,4 Prozent und damit unter
dem Landesschnitt. „Nach wie vor
suchen viele Unternehmen Ar-
beitskräfte“, sagt Jagereder.

Rieds AMS-Chef Klaus Jagereder (Streif)

Harald Slaby, Leiter des AMS Schärding

Die Kinder waren mit viel Begeisterung bei der Aktion dabei Foto: privat

Klimameilen gesammelt
Umweltbewusster Unterricht in der Volksschule 2
RIED. Mit Begeisterung waren die
Schüler der beiden ersten Klassen
der Rieder Volksschule 2 bei der
Klimameilen-Aktiondabei. ImRah-
men der Europäischen Mobilitäts-
wochehabensichumweltbewusste
SchulendasZiel gesetzt,möglichst
viele „Klimameilen“ zu sammeln.

Jeder Verzicht auf ein Auto
brachte einen Punkt. Dazu gab es

ein eigenes Klimameilen-Sammel-
poster.DieVolksschule2war2014
die erste Klimabündnisschule in
Ried. SeithernehmendieKinder an
dieser Aktion teil. Heuer brachten
es die Schüler auf stolze 332 Kli-
mameilen. Als Preis gab es Gut-
scheine fürdasFreibad,dievonder
Stadtgemeinde Ried zur Verfü-
gung gestellt wurden.

Nullzins forever? Der zweite Geld-Tag
der OÖNachrichten am 29. November
Information und Unterhaltung: Wie trotzdem mehr aus dem Ersparten wird

Tricks für Anleger. Erstmals sind
auchdiebörsenotiertenUnterneh-
men beim Geld-Tag vertreten. Die
Vorstandschefs Gerald Mayer
(Amag), Stefan Doboczky (Len-
zing), Robert Machtlinger (FACC)
und Andreas Klauser (Palfinger)
werden in der Talkrunde „Inves-
tieren zu Hause“ mit Heinrich
Schaller (RLB) erklären, welches
Potenzial in ihren Unternehmen
steckt und warum sich eine Inves-
tition in die international tätigen,
aber vor der Haustür liegenden
Unternehmen lohnen sollte.

Beim OÖN-Geld-Tag geht es
aber auch um alternative Anlage-
formen. Darüber reden Andreas
Fellner (Partner Bank), Michael Ga-
dinger von der Vienna Insurance
Group, Andrea Lang von der Mün-
ze Österreich und Athos-Chef
Manfred Pammer, der den Immo-
bilienmarkterläutert.Dasgemein-
same Motto: „Was glänzt außer
Gold noch?“

Show-Highlight ist der Blonde
Engel mit einem Ausschnitt aus
seinem aktuellen Programm. Mo-
deriert werden die Talkrunden
von Susanne Dickstein und Diet-
marMascher (OÖN).Bei jederTalk-
runde können Sie ein Tablet ge-
winnen. Der Eintritt ist frei.

LINZ. Rund 1000 Besucher infor-
mierten sich im Vorjahr beim ers-
ten Geld-Tag der OÖNachrichten
in den Promenaden Galerien über
die Möglichkeiten zur Geldanlage.

Bei der zweiten Auflage dieser
beliebten Veranstaltung ist die In-
formationspalette nochgrößer als
im Vorjahr. Zwischen 13 und 18
Uhr können Sie sich am 29. No-
vember an zehn Messeständen
und in vier prominent besetzten
Talkrunden über die Situation der
Volkswirtschaften und Finanz-
märkte aus erster Hand informie-
ren.
TeodoroCocca, Professor fürAs-

setManagement an der JKU, OÖN-
Kolumnist und einer der begehr-
testen Experten zum Thema Geld,
wird ebenso unter den Experten
seinwiedieGeneraldirektorender
wichtigsten Banken Oberöster-
reichs. FranzGasselsberger (Ober-
bank) und Stefanie Huber (Spar-
kasse Oberösterreich) diskutieren
mit Cocca über die aktuelle wirt-
schaftliche Lage.
Andreas Mitterlehner (Hypo)

und Christoph Wurm (VKB-Bank)
sowie HelmutNuspl von der Scho-
ellerbank und die Chefin des AK-
Konsumentenschutzes, Ulrike
Weiß, geben zehn Tipps und

Hochkarätig: S. Doboczky, A. Klauser, R. Machtlinger, H. Schaller (apa, rts, RLB)

Wie Geld anlegen? Diese Fragen werden beim Geldtag beantwortet. (colourbox)

Rieder Volleyballer kommen immer besser in Form
Nach dem Satzgewinn im Europacup deklassierte der UVC Ried Weiz auswärts mit 3:0
RIED. Immer besser in Fahrt kom-
men die Volleyballer des UVC We-
berzeile Ried. Nach dem starken
Auftritt im Europacup beim unga-
rischen Spitzenverein Kaposvar
holten die Innviertler einen Tag
später in Weiz einen klaren und
wichtigen 3:0-Auswärtssieg.

Bei der 1:3-Niederlage gegen Ka-
posvar zeigten die Rieder, dass
man auch auf der internationalen
Bühne durchaus gut mithalten
kann. „Ich war mit dem Spiel nicht
ganzzufrieden, eswäremehrmög-
lich gewesen, aber die Einstellung
und der Kampfgeist waren großar-
tig“, sagte Trainer Dominik Kefer
nach der Europacup-Premiere sei-
nes Teams. Beim Rückspiel am 27.
November in der Messehalle Ried

müssendie Innviertlerübersichhi-
nauswachsen, um doch noch den
Aufstieg in die nächste Runde zu
schaffen.

In der Liga beträgt der Rück-
stand auf den Tabellenvierten Kla-
genfurt nach dem klaren Sieg in
Weiz nur noch drei Punkte. Positiv:
Ried hat ein Spiel weniger als die
Kärntner absolviert. Platz vier ist
das Saisonziel der Rieder, damit
würde man erneut den Einzug in
das Playoff-Halbfinale schaffen.

„Wir haben zuletzt viel an unse-
rer Verteidigung gearbeitet. Gegen
Weiz hatte ich das Gefühl, dass wir
für dieses Training belohnt wur-
den“, sagte Kefer. Amkommenden
Mittwoch gastiert Ried beim VCA
Amstetten. (tst) Trainer Kefer kann mit den zuletzt gezeigten Leistungen zufrieden sein. (GEPA)

Werwird Publikumsliebling?Wiener gewannbei der
Premiere 75.000Euro
Knalleffekt zum Auftakt von TopTipp: Höchst-
gewinn gleich bei der ersten Ziehung
Ein Auftakt nach Maß: Am
Mittwoch, dem 6. Novem-
ber, erzielte ein Wiener in
der ersten Runde des neuen
Spiels „TopTipp“ gleich den
Höchstgewinn von 75.000
Euro. Er war mit einem Gra-
tis-Quicktipp erfolgreich,
setzte auf fünf Zahlen und
alle fünf waren unter den
sechs gezogenen Lotto-Zah-
len. Bei TopTipp setzt man
für 1 Euro wahlweise auf
eine, zwei, drei, vier oder
fünf Zahlen der Lotto-Zie-
hung. Sind alle Zahlen, auf
die man getippt hat, unter
den gezogenen Lotto-Zah-
len, hat man einen fixen Be-

trag gewonnen. TopTipp
greift auf das Ziehungser-
gebnis von Lotto „6 aus 45”
zu, ist aber ein eigenständi-
ges Spiel. Es kann sowohl
mit eigenemWettschein als
auch als Quicktipp gespielt
werden.

Abstimmen und gewinnen – Österreichische
Lotterien präsentieren Nestroy Publikumspreis

Auch heuer präsentieren
die Österreichischen Lotte-
rien im Rahmen desWiener
Theaterpreises „Nestroy“
den ORF-III-Publikumspreis.
Der Sieger wird vom Publi-
kum per Online-Abstim-
mung ermittelt. Bis Sams-
tag, den 23. November, um
23.59 Uhr kann man unter
http://tv.orf.at/orfdrei für
seinen Publikumsliebling
voten. Zur Wahl stehen:
Ruth Brauer-Kvam, Thomas
Frank, Pauline Knof, Johan-
nes Krisch, Lucy McEvil, Bir-
git Minichmayr, Tobias Mo-
retti, Caroline Peters, Bern-
hard Schir und Peter Simo-
nischek. Unter allen

Teilnehmernwerden einmal
2 Tickets für die Nest-
roy-Gala am Sonntag, dem
24. November 2019, im
Theater an der Wien ver-
lost.

TopTipp knüpft an die
Lotto-Ziehung an, kostet
1 Euro pro Tipp und
bringt bis zu 75.000 Euro
Gewinn.

Per Online-Voting auf
tv.orf.at/orfdrei wird
ermittelt, wer den von
den Österreichischen
Lotterien präsentierten
Nestroy-Publikumspreis
erhält.

pTipp knüpft an die
© Victor Jim Moye-NozaLotterien
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